
 

Die wichtigsten Antworten  

        auf die häufigsten   

   Fragen zur Firmung! 
 
 

 

Kann der Firmpate, die Firmpatin auch evangelisch sein? 
        Firmpate kann sein, wer gefirmt ist und zum Zeitpunkt des Patenamtes der 

        Katholischen Kirche angehört. (Treffen diese Kriterien nicht zu, dann bitte 

                 den Teil im Anmeldeformular unausgefüllt lassen!) 

 

 

                  Wer darf den Firmling zum Altar begleiten 

                          und Beistand sein? 
      Die FirmbewerberInnen  wählen selbst einen Menschen ihres Vertrauens, 

zu dem sie eine herzliche Beziehung haben, der sie an diesem wichtigen Tag, 

(und im günstigsten Fall auch darüberhinaus) als Firmpate bzw. „Herzens-

Beistand“ begleitet und im Moment der Firmspendung die rechte Hand auf die 

rechte Schulter legt. 

 

 

Welche Dokumente werden seitens der Pfarrei benötigt? 
             Wessen Kind nicht in St. Joseph getauft ist, läßt sich einen aktuellen 

Taufschein von der Taufpfarrei ausstellen und am besten direkt nach St.  

Joseph schicken! In der Regel genügt ein Anruf mit der Nennung des Anliegens! 

   Wer Firmpatin, Firmpate sein will (und nicht im Pfarrgebiet von St. Joseph 

wohnt), läßt sich von   seiner Wohnpfarrei (!) eine aktuelle Patenbescheinigung 

ausstellen und am besten direkt nach St. Joseph schicken. Auch hier genügt in 

der Regel ein Anruf mit der Nennung des Anliegens! 

Zuletzt bitte auch die Einwilligungserklärung für das Aufnehmen, Speichern und 

Verbreiten von Fotos und personenbezogenen Daten ausfüllen und abgeben. 

 

       Alle benötigten Dokumente sollten bis spätestens Ostern  

                                     in St. Joseph vorliegen! 



 

                      

Wenn ich noch keinen Paten/Beistand ausgewählt habe? 
            Auch hier gilt das schöne Sprichwort: „Gut Ding weil Weile haben!“ 

      Es eilt nichts! Die Firmpaten können zur Not auch erst kurz vor der  Firmung 

eingetragen werden. Die „Herzens-Beistände“ müssen formal nicht eingetragen 

werden. 

 

 

       Was, wenn mein Kind im Ausland getauft ist? 

Alle Firmlinge, die im Ausland getauft sind, benötigen einen aktuellen Taufschein 

der Taufpfarrei, der nicht älter als ein halbes Jahr sein sollte. Am Besten den 

Taufschein im Frühjahr von der Taufpfarrei anfordern. Kann auch gleich direkt 

nach St. Joseph geschickt werden! 

 
 
 

         Wann treffen sich die Kids am Firmtag? 
                            Treffpunkt für alle Firmlinge ist — frisch gekämmt & gebürstet — 
                                          spätestens 15 Minuten vor Beginn in der Kirche  

                                                              auf dem vereinbarten Platz! 

 
 
 

     Gibt es Platzreservierungen für Familienangehörige? 
                   Die Firmlinge und Paten haben bereits feste Plätze. 

            Familienangehörige werden gebeten, sich angemessen auf die freien   

                     bzw. gekennzeichneten Sitzplätze in der Kirche zu verteilen. 

 
                   

                        Wie mobil darf man sein? 
                                   Kurz gesagt: Bitte vergessen Sie nicht,  

                nach dem Gottesdienst Ihre Smartphones wieder einzuschalten!  

 

 

                 Darf gefilmt oder fotografiert werden? 
Das Fotografieren wird von Foto Kiderle (http://foto-kiderle.de/) für alle 

übernommen. Sie erhalten nach dem Firmtag einen Link, über den Sie die 

Fotos ansehen und direkt bestellen können.  

Am Ende des Gottesdienstes stehen alle Firmlinge samt dem Firmspender auf 

den Altarstufen begeistert und herrlich entspannt  noch für ein Gruppenfoto 

bereit.  

 
 



 

     Wie lange wird der Gottesdienst etwa dauern? 
                           Der Gottesdienst wird ca. 11/2 Stunden dauern.  

Im Anschluß sind Sie alle noch herzlich zum Stehempfang mit Plauderei bei Sekt, 

        O-Saft, Wasser und Knabbereien im Pfarrhof eingeladen! 

 

 
 

     Was ist das passende Outfit für mein Kind?  
In der Regel wissen die Mädels & Jungs am besten, was sie gerne anziehen 

wollen, für einen perfekten Auftritt! Junge Leute sind durchaus mode- und 

stilbewußt!  

Die Herausforderung besteht immer darin, Kleidung zu finden, die ihre Kinder 

gerne anziehen und die gleichzeitig schön aussieht, dem Anlaß angemessen 

aber nicht übertrieben! Und, die man aus Gründen der Nachhaltigkeit auch 

nach der Firmung noch tragen kann und will. 

 

 

           Bei welchen Veranstaltungen können wir auch 

                 als Eltern, als Familie dabeisein?  
Neben der Firmung selbst bei allen gemeinsamen Gottesdiensten,  

     und bei der  Einstimmung auf die Firmung – in der Regel am Vorabend  

                                                 des Firmtags.  

 

 
 

      Wann soll/kann der Firmpate, die Firmpatin bzw. 

            der „Herzens-Beistand“ mit dabeisein?  
         Neben der Firmung selbst nach Möglichkeit bei den Gottesdiensten,  

                  dem Aktionstag für Firmlinge, Paten & Herzensbeistände und zur  

                                    Probe in der Kirche am Vorabend der Firmung. 

 

 

             Bei allen weiteren Fragen wenden Sie sich  

                             bitte direkt an mich: 
 

          Hermann Höfler, Pfarramt St. Ludwig 

  

                                     HHoefler@ebmuc.de     089-287799-0 / -17 (Durchwahl) 
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